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Anhang 

Rahmenprogramm für die praktische Motorrad-Grundschulung 

1 Administratives 

11  Zu Beginn jedes Kursteils sind Lernfahr- und Fahrzeugausweis zu kontrollieren. 
12  Am Ende jedes Kursteils ist die Präsenzkontrolle auszufüllen. 

2 Kursteil 1 

21  Verantwortung, Schutzbekleidung, Betriebssicherheit 
Ziel Die Fahrschülerinnen und Fahrschüler kennen die Grundbedingungen für das 

sichere Motorradfahren, namentlich ihre Verantwortung, die Anforderungen an 
eine adäquate Motorradbekleidung und die Betriebssicherheit der Motorräder. 

Vorgehen Mündliche Erläuterungen und Demonstrationen durch die Fahrlehrerin /den Fahr-
lehrer, Diskussion 

22  Praktische Fahrübungen 

221  Einfahren in der Gruppe, Teil 1 (Übung 1) 
Ziel Kennen der Fahrzeugbedienung beim Anfahren und Anhalten unter Berücksichti-

gung der richtigen Blicktechnik. 
Vorgehen Geführtes Fahren. 

222  Einfahren in der Gruppe, Teil 2 (Übung 2) 
Ziel Kennen der Fahrzeugbedienung beim Beschleunigen und Verzögern 

unter Berücksichtigung der richtigen Blicktechnik. 
Vorgehen Geführtes Fahren. Erhöhung des Schwierigkeitsgrades durch schnelleres 

Beschleunigen und Bremsen, ohne abzustehen. 

223  Handling-Parcours, Teil 1 (Übung 3) 
Ziel Kennen der sicheren Fahrzeugbedienung (Handling) und der Bremssysteme 

und -techniken. 
Vorgehen Abwechslungsreicher Parcours mit den Elementen langsames Fahren, Anfahren 

an einem Hindernis, Klettern auf einen Holzbalken, enger Slalom und schnelles, 
sicheres Bremsen. 

224  Handling-Parcours, Teil 2 mit Zielbremsung (Übung 4) 
Ziel Festigen der Fahrzeugbedienung und Erleben einer wirkungsvollen und sicheren 

Bremsung. 
Vorgehen Bremsung auf ein von der Fahrlehrerin / vom Fahrlehrer bestimmtes Ziel. Die 

Fahrschülerin / der Fahrschüler wählt Tempo und Bremsbeginn selber. 

225  Einschätzen und Erleben der nötigen Fahrzeugabstände (Übung 5) 
Ziel Kennen und Anwenden der richtigen Bremstechnik und der Fahrzeugabstände. 
Vorgehen Praktische Übungen, mit denen die Anhaltestrecke (Reaktions- und Bremsweg) 

und der daraus erforderliche Sicherheitsabstand aufgezeigt werden. 

226  Langsame Fahrt (Übung 6) 
Ziel Beherrschen des Motorrades bei langsamster Fahrt, ohne abzustehen. Richtige 

Selbsteinschätzung. 
Vorgehen Ansporn der Fahrschüler/innen, langsamer zu fahren als die Fahrlehrerin/ der 

Fahrlehrer. Auflockerung und Bestätigung der verbesserten Fahrzeugbedienung. 
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227  Eine Acht fahren in der Gruppe (Übung 7) 
Ziel Beherrschen des Motorrades mit Rücksichtnahme auf Verkehrspartner. 
Vorgehen Alle fahren miteinander eine enge Acht, ohne bei Kreuzungsvorgängen anhalten 

zu müssen. 

228  Langgezogene Acht mit Gegenverkehr befahren (Übung 8) 
Ziel Exaktes Spurfinden und -halten mit Beobachtung und Rücksichtnahme auf Ver-

kehrspartner. 
Vorgehen Alle fahren miteinander eine langgezogene Acht, ohne bei Kreuzungsvorgängen 

anhalten zu müssen. 

229  Langgezogene Acht mit Gegenverkehr unter Verwendung der Rückspiegel und Durchführen von 
Seitenblick und Zeichengabe (Übung 9) 
Ziel Kennen der Gefahr des toten Winkels, der Blicksystematik und des nötigen Zeit-

bedarfs für die Ausführung. 
Vorgehen Alle fahren miteinander eine langgezogene Acht, ohne bei Kreuzungsvorgängen 

anhalten zu müssen, und wenden die korrekte Blicksystematik und Zeichenge-
bung an. 

2210 Übung 9 mit Aufsitzen des Fahrlehrers (Übung 10) 
Ziel Angewöhnen an das Fahren zu zweit (mit veränderten Bedingungen). 
Vorgehen Alle fahren miteinander eine langgezogene Acht, ohne bei Kreuzungsvorgängen 

anhalten zu müssen und wenden die korrekte Blicksystematik und Zeichenge-
bung an. Die Fahrlehrerin / der Fahrlehrer fährt abwechslungsweise bei jeder 
Fahrschülerin / jedem Fahrschüler als Sozius mit. 

2211 Fahrbahnbenützung und Beobachtung auf Verzweigungen (Übung 11) 
Ziel Kennen der motorradspezifischen Fahrbahnbenützung. 
Vorgehen Unter Anleitung der Fahrlehrerin / des Fahrlehrers Verzweigungen befahren mit 

Anwendung des bisher Erlernten. 

2212 Selbständige Anwendung der Fahrbahnbenützung (Übung 12) 
Ziel Kennen der motorradspezifischen Fahrbahnbenützung; Vorbereitung auf die 

Aufgaben des Kursteils 2. 
Vorgehen Selbständiges Anwenden der Themen aus der Übung 11. Das Erlebte verglei-

chen und aufarbeiten. 

3  Kursteil 2 

31  Vorgehen, Rückblick 
Ziel Standortbestimmung 
Vorgehen Die seit dem Kursteil 1 gemachten Eindrücke sammeln, vergleichen und aufar-

beiten. Weiteres Vorgehen aufzeigen. 

32  Praktische Fahrübungen 

321  Sichere, schnelle Bremsung (Übung 1) 
Ziel Beherrschen des sicheren und schnellen Bremsens bis zum Stillstand. 
Vorgehen Bremsübungen durchführen mit simuliertem Überraschungsmoment. 

322  Befahren von Verzweigungen (Übung 2) 
Ziel Erleben des korrekten Verhaltens vor Verzweigungen. 
Vorgehen Auf verkehrsarmen Strassen befährt die Fahrlehrerin / der Fahrlehrer mit der 

Fahrschülerin / dem Fahrschüler als Sozius Verzweigungen und zeigt ihr/ihm das 
korrekte Verhalten vor der Verzweigung mit dem Erkennen und Einschätzen der 
Situation. Sie/er zeigt ihr/ihm das verkehrsgerechte Anhalten und Wegfahren 
(auch am Berg). 
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323  Partnerverhalten (Übung 3) 
Ziel Erleben des Umgangs mit den Partnern in Bezug auf Spur- und Spurtgestaltung, 

Anwendung des Vortrittsrechtes. 
Vorgehen Die Fahrlehrerin / der Fahrlehrer zeigt dem/der als Sozius mitfahrenden Fahr-

schüler/in den korrekten Umgang mit den Partnern in Bezug auf Spur- und 
Spurtgestaltung sowie die Anwendung des Vortrittsrechtes. 

324  Selbständiges Fahren im Verkehr (Übung 4) 
Ziel Die Fahrschülerin / der Fahrschüler hat das Verständnis für das partnerschaftli-

che Verhalten und kann nun ihre/seine Kenntnisse selbständig oder mit weiteren 
Unterrichtsstunden vervollkommnen. 

Vorgehen Die Übungen 2 und 3 werden selbständig im Verkehr umgesetzt. Die Fahrlehre-
rin / der Fahrlehrer fährt als Sozius mit und kontrolliert die Fahrschülerin/ den 
Fahrschüler. 

4  Kursteil 2a 

41  Vorgehen, Rückblick 
Ziel Standortbestimmung 
Vorgehen Die bisher in der Praxis gemachten Eindrücke sammeln, vergleichen und aufar-

beiten. 

42  Praktische Fahrübungen 
Ziel Voraussetzungen für den Besuch des Kursteils 3 sind vorhanden. 
Vorgehen Die festgestellten Defizite werden mit den erforderlichen Übungen der Kursteile 1 

und 2 aufgearbeitet. Schwerpunkte bilden Handling, Bremsen und Fahren im 
Verkehr. 

5  Kursteil 3 

 Praktische Übungen 

51  Aufbauübung für sicheres Kurvenfahren (Übung 1) 
Ziel Die Fahrschülerin / der Fahrschüler kann sichere und schnelle Lenkbewegungen 

ausführen. 

52  Bremsen aus höheren Geschwindigkeiten (Übung 2) 
Ziel Reaktionsschnelles und sicheres Bremsen aus höheren Geschwindigkeiten. 

53  Kurvenfahren bergaufwärts (Übung 3) 
Ziel Verkehrssicheres Kurvenfahren mit Einbezug der Strassen-, Verkehrs- und 

Sichtverhältnisse, unter Berücksichtigung der Tempogestaltung. 

54  Kurvenfahren bergabwärts (Übung 4) 
Ziel Verkehrssicheres Kurvenfahren mit Einbezug der Strassen-, Verkehrs- und 

Sichtverhältnisse, unter Berücksichtigung der Tempogestaltung. 

55  Befahren einer kurvenreichen Strecke (Übung 5) 
Ziel Durch die gegenseitige Beobachtung und Beurteilung die Erkenntnisse der richti-

gen Kurventechnik erlangen. 

56  Überlandstrecken fahren (Übung 6) 
Ziel Die Themen Überholen, Geschwindigkeitsgestaltung, Gruppenfahren und Part-

nerverhalten bearbeiten. 

57  Methoden 
Die Fahrlehrerin / der Fahrlehrer bestimmt die anzuwendenden Methoden unter Berücksichti-
gung der Kenntnisse und Erfahrungen der Fahrschüler/innen. 
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